
Der Evangelischen Landeskirche in Württemberg gehören circa 2,3 Millionen evangelische Christen an. Das Gebiet der Landeskirche umfasst 
ungefähr das Gebiet des alten Bundeslandes Württemberg. Sie ist eine Gliedkirche der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD). Landesbischof 
ist seit 2005 Frank Otfried July. Die Kirchenleitung hat ihren Sitz im Evangelischen Oberkirchenrat in Stuttgart. 
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Weniger Kirchenmitglieder – dennoch Rekord bei Eintritten 

Vorläufige Mitgliederstatistik der Evangelischen Landeskirche in Württemberg für 2007 

Stuttgart. Die Mitgliederzahl der Evangelischen Landeskirche in Württemberg ist weiterhin rückläufig. Nach der 
vorläufigen Statistik der Landeskirche für das Jahr 2007 gehörten im vergangenen Jahr 2.286.893 Menschen in 
Württemberg zur Evangelischen Landeskirche. Das sind 17.169 Menschen und damit 0,75 Prozent weniger als im 
Jahr 2006. Seit 1991 war der Rückgang nur im Jahr 2006 mit 0,81 Prozent höher. Damit hat die Landeskirche im 
Vergleich zu 1997 133.326 Mitglieder verloren. Das sind 5,5 Prozent. 
 
Dennoch sind im vergangenen Jahr so viele Menschen wie noch nie, nämlich 2.960, in die Landeskirche wieder 
eingetreten (1.754) oder als Getaufte einer anderen Kirche von der Landeskirche aufgenommen worden (1.206). Im 
Jahr 2006 waren es 2.866 Personen (1997: 2.599). Gleichzeitig ist aber auch die Zahl der Kirchenaustritte im Jahr 
2007 auf 11.226 gestiegen, nachdem sie im vorangegangenen Jahr 9.739 betrug (1997: 13.305). 
 
Für den Mitgliederrückgang ist auch die seit neun Jahren geringer werdende Zahl der Taufen verantwortlich: Im 
letzten Jahr wurden 19.694 Menschen durch die Taufe in die Landeskirche aufgenommen, nach 20.377 im Jahr 
2006. 1997 waren es 27.554. Von den Täuflingen des vergangenen Jahres waren 17.913 unter 14 Jahre alt, und 
damit im rechtlichen Sinne religionsunmündig. 
 
Zum zweiten Mal in Folge ging im vergangenen Jahr die Zahl der Konfirmationen zurück. Nachdem sie im Jahr 2005 
mit 29.817 den höchsten Stand seit 1986 erreicht hatte, lag sie 2007 bei 27.684 (2006: 28.510; 1997: 25.152).  
 
Seit dem Jahr 1990 (11.194) lassen sich zudem immer weniger Paare kirchlich trauen. Nach 5.584 Paaren im Jahr 
2006 traten im vergangenen Jahr 5.437 Paare gemeinsam vor den Altar (1997: 7.877).  
 
Und schließlich werden auch immer weniger Menschen kirchlich bestattet: 24.638mal fanden im vergangenen Jahr 
Bestattungen unter der Leitung eines evangelischen Pfarrers statt. Im Jahr 2006 waren es 24.858 (1997: 27.793).  
 
Zur Beachtung: In die Gesamtzahl der evangelischen Kirchenmitglieder Württembergs fließen neben den genannten 
Angaben auch die Zahl der Her- und Wegzüge sowie die Anzahl derjenigen Verstorbenen ein, die trotz 
Kirchenmitgliedschaft nicht kirchlich bestattet werden konnten.  
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